
Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Schüler
Name:

Details zur Person: 

DerSchülerbekommtin der SchulevieleHausaufgabenauf,hat aberauchvieleFreunde,mit denener außerhalb
der SchulzeitgerneZeit verbringenmöchte. Er suchtdarum immer nachWegen,wie er mit den Hausaufgaben
schnellfertig werdenkann,um dannZeit für Freizeitund Freundezu haben. BeiTextaufgabenweiß er oft nicht,
wie er mit dem Schreibenanfangensoll. Er überlegt,ChatGPTzur Arbeitserleichterungzu verwenden,hat aber
die Bedenken,dasser in denKlausurendannschlechterabschneidet,daer dort ChatGPTnicht verwendendarf.

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Tech-

Unternehmerin Name:

Details zur Person: 

Die Tech-Unternehmerinarbeitet in einem großen Technik-Konzernmit vielen Beschäftigten. DasUnternehmenbeschäftigt
Programmierer,hat ein eigenesSupportTeamund Angestellte,die ihre Produkteverkaufen(Vertrieb). Siefühlt sichals gute
ArbeitgeberinseinenAngestelltenverpflichtet. Allerdingsmusssie auchkonkurrenzfähigbleiben,damit es dem Unternehmen
weiterhin gut geht. Siestellt sich die Frage,ob sie in Zukunft Angestellteaus wirtschaftlichenGründenentlassensollte und
stattdessenauf ChatGPTzurückzugreifen. Außerdemfragt siesich,in welchenBereichener einenChatbotam besteneinsetzen
kann,um die ProduktivitätdesUnternehmenszusteigern.

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Lehrer
Name:

Details zur Person: 

Der Lehrerist auszwei Gründenan ChatGPTinteressiert: Einerseitsist es ihm wichtig, Schüler*innenauf die Welt von
morgenvorzubereiten–und da wird künstlicheIntelligenzeine großeRollespielen–, andererseitskönnte ChatGPTfür
ihn selbstnützlichsein,z. B. beimSchreibenvonElternmailsoder für eineErstversionvonLern- oderKlausuraufgaben. Er
fragt sich aber hauptsächlich,was Schüler*innenüber ChatGPTwissenmüssen,ob es ihr Lernenpositiv oder negativ
verändernwird undwasesfür Auswirkungenauf dieBildunginsgesamthabenkönnte.

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Staatsanwalt
Name:

Details zur Person: 

DerStaatsanwaltist auszweiGründenan ChatGPTinteressiert: Einerseitsfragt er sich,welcherechtlichenProblemeim
Zusammenhangmit ChatGPTund ähnlichenTechnologienauftreten können(z.B. Haftung,Urheberrecht,Datenschutz)
und ob rechtlicheRegulierungenerforderlichsind,um einenMissbrauchvon ChatGPTzu verhindern. Andererseitsfragt
er sich,wie ChatGPTdie Arbeitsabläufeder Staatsanwaltschaftverändernkann. Zudemstellt er sich die Frage,ob er
selbstChatGPTnutzensollte,um beispielsweiserechtlicheGutachtenzuFällenerstellenzulassen.

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Buchautorin
Name:

Details zur Person: 

Die Autorin macht sich Gedankendarüber, wie ihr ChatGPTbeim Verfassenvon Büchernhelfen kann (z.B.
Effizienz,Informationsbeschaffung). Dabei muss sie berücksichtigen,welche rechtlichen Probleme auftreten
können,wenn sieoder andereAutor*innen beruflichChatGPTnutzen. DarüberhinausmachtsiesichSorgen,ob
von MenschenverfassteBücherüberhaupt noch von Leser*innennachgefragtwerden, wenn ChatGPTBücher
schreibenkann.

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Politiker
Name:

Details zur Person: 

Der Politiker hat das Ziel, Probleme der Gesellschaftzu lösen und durch sein Handeln Einfluss auf politische
Entscheidungenzu nehmen. Zu den Problemenin der Gesellschaftzähleneine hohe Arbeitslosigkeit,Diskriminierung
von Minderheiten, Verlust der eigenenKultur und ein schwächelndesBildungssystem. Der Politiker überlegt nun, ob
ChatGPTzur Problemlösungbeitragen kann oder ob ChatGPTdie Problemesogarzusätzlichverstärkt. Er fragt sich,
inwiefernpolitischesHandelnhinsichtlichChatGPTnotwendigwird odervielleichtbereitsist.

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Software-

entwickler Name:

Details zur Person: 

Der Softwareentwicklerarbeitet in einem IT-Unternehmen. Er hat Angstdavor, dassChatGPTihn seinenJobkosten könnte.
Andererseitshofft er, dasser sich wiederholendeAufgaben(z.B. Dokumentationder Software)an ChatGPTdelegierenund
somit effizienterarbeitenkann. Er erhofft sichdadurchnur noch 4 Tagein der Wochezu arbeiten (32 Stunden),bei gleichem
Gehalt. Erstellt sichdementsprechenddie Frage,ob sichseinArbeitsalltagvereinfachenwird oder,ob er schlimmstenfallsdurch
ChatGPTersetztwerdenkönnte. Darüberhinaussiehter alsFachexperteauchdasenormePotenzial,dasSystemenwie ChatGPT
innewohnt.

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Kulturforscher

Name:

Details zur Person: 

AlsKulturforscherarbeitet er an theoretischenund wissenschaftlichenFragenund interessiertsichfür das„große
Ganze“. Er fragt sich, inwiefern ChatGPTdasgesellschaftlicheZusammenlebenund gesellschaftlicheStrukturen
insgesamtverändern könnte. Werden viele durch ChatGPTihren Job verlieren und wenn ja, was muss sich
verändern,damit esnicht zugroßenProblemenkommt?Wird der Erwerbvon WissendurchChatGPTüberflüssig
odermüssenwir geradedeswegenganzgenauhinsehen,weil dasSystemdurchdie Datenkulturell geprägtist?

Mögliche Gedanken der Person



Rollenkarte zur Bürgerratssitzung: Soll ChatGPTverboten werden?

Moderatoren-

Briefing

DeineAufgabealsModerator*in:
- Als Moderator*in ist es deine Aufgabe,die Sitzungmit einer kurzen Begrüßungund

inhaltlichenEinleitungzubeginnen.
- Gibjedem/r Teilnehmer*indie Möglichkeit,sich(RolleundPersona)kurzvorzustellen.
- Hauptsächlichmoderierstund leitestdu dieDiskussionsrundeder Bürgerratssitzung.
- Dabei ist dein Ziel, eine möglichst vielfältige und geordnete Diskussionskulturzu

erzeugen. Dazu gehört beispielsweise,GesprächspartnerngleichberechtigtRedezeit
einzuräumen und darauf zu achten, dass diese ausreden können sowie Aspekte
miteinander zu verknüpfen und einen Gesprächsfluss zwischen den
Diskussionsteilnehmer*innenherzustellen. Dafür musst du inhaltlich gut vorbereitet
sein…

- …Tauschedich vorabmit jeder Gruppeüber ihre Positionund ihre Rollebzw. Personaaus,sodassdu weißt, wer an
demGesprächbeteiligtseinwird.

- Zusätzlicherarbeitestdu für jedeRolleein biszweiImpulsfragen,die du in der Bürgerratssitzungan geeigneterStelle
einbringenkannst. DieFrage(n)teilst du denjeweiligenTeamswährendder Vorbereitungder Sitzungmit, damit diese
eineentsprechendeAntwort erarbeitenkönnen.

- Zudemkannstdu dir Gedankendazumachen,welcheGesprächspartnerin der Diskussionin spannendeGespräche
verwickelt werden können. Zum Beispielkönntest du die Lehrer-Rollezu einer Stellungnahmezu der Positionder
Schüler-Rolleauffordernundumgekehrt.

- Am bestenerstellstdu eine Moderatorenkartefür dich selbst,auf der z. B. die Personas,die Impulsfragenfür diese
undinteressanteinhaltlicheDiskussionsfeldernotiert sind.
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